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Methodenentwicklung für die Erarbeitung einer 
digitalen Strategie
Die voranschreitende Digitalisierung lässt die Zukunft schnelllebig, unsicher und komplex erscheinen. Um eine 
digitale Strategie für die Kantonalen Gebäudeversicherungen (KGV) zu entwickeln muss deshalb eine gesamt-
heitliche Perspektive bei der Erarbeitung der Methodik angewendet werden, die auf sich verändernde Bedürfnis-
se und technologische Anpassungen eingehen kann.

Die Präventionsstiftung fokussiert sich mit der 10. Aus-
schreibung auf die digitale Transformation im Kontext des 
Gebäudeschutzes vor Naturgefahren. Mit dem Projekt ist ein 
Vorgehensmodell entstanden, das den Kantonalen Gebäu-
deversicherungen (KGV) die Erarbeitung eigener digitaler 
Strategieoptionen ermöglicht.

Projekt 
Das Projekt sollte die Grundlagen für die Ausarbeitung einer 
künftigen digitalen Strategie bei der Prävention von Naturge-
fahren schaffen. Es wurden mögliche technologische Trends 
in Bezug auf die Elementarschadenprävention identifiziert 
und daraus eine Methodik entwickelt, mit der die KGV eigen-
ständig massgeschneiderte digitale Strategieoptionen ent-
wickeln können. Dabei wurde ein Ansatz verfolgt, der auf die 
Bedürfnisse der Mitarbeitenden, der Kundschaft und den zu 
erwartenden technologischen Fortschritt Rücksicht nimmt 
und das Zusammenwirken von Mensch, Technik und Organi-
sation (MTO) mit einbezieht.

Umsetzung 
Die für die Kantonalen Gebäudeversicherungen (KGV) pas-
sendsten Methoden zur Erarbeitung einer digitalen Strategie 
wurden ausgewählt und daraus ein Methodenkoffer zusam-
mengestellt. Dieser enthält alle benötigten Vorgehensweisen, 
Methoden und Konzepte um eine digitale Strategie zu entwi-
ckeln. Nach einer Analyse der Ausgangslage und der techno-
logischen Möglichkeiten können damit in mehreren Teilschrit-
ten digitale Strategieoptionen gestaltet und bis hin zu Use 
Cases (Anwendungsfällen) mit konkreten Massnahmen aus-
gearbeitet werden. 
Die Gebäudeversicherungen Graubünden und Appenzell 
Ausserrhoden erstellten auf Basis der erarbeiteten Methodik 
auf ihre Bedürfnisse zugeschnittene Strategiepapiere.

Erkenntnisse und Ausblick 
Die fortschreitende Digitalisierung bietet ein enormes Poten-
zial. Die Herausforderung für die Erarbeitung digitaler Strate-
gien besteht darin, Technologien hinsichtlich ihres Nutzens 
und Potenzials realistisch einzuschätzen. Auch Kundenbe-
dürfnisse und die Bedürfnisse der Mitarbeitenden verändern 
sich im Zuge der Digitalisierung weiterhin stark.

Massnahmen, die heute als visionär gelten und schwer umzu-
setzen sind, können in naher Zukunft bereits mit den ein-
fachsten Mitteln zu erreichen sein. Daher lassen sich bei der 
Erarbeitung einer digitalen Strategie auch die momentan un-
möglichen Zielbilder erstellen.
Der Strategy by Design Ansatz der entwickelten Methode 
stellt sicher, dass die Massnahmen der Use Cases und andere 
Projekte aufeinander abgestimmt und koordiniert umgesetzt 
werden. So können die konkreten Anwendungsfälle laufend 
überprüft, angepasst oder neu aufgesetzt werden, um auf das 
sich verändernde Umfeld reagieren zu können
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